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NDB-Artikel
 
Engels.
 
Leben
Der Familie E. gelingt in Barmen seit der Mitte des 18. Jahrhunderts in etwa 3
Jahrzehnten ein steiler Aufstieg als Textilfabrikanten, der im 19. Jahrhundert
von den beiden nächsten Generationen mit großen Baumwollspinnereien noch
fortgesetzt wird. Die Familie ist seit dem 18. Jahrhundert führend beteiligt
am Aufschwung und Wandel Barmens von der alten Garnbleicherei und -
zwirnerei zur Bandwirkerei, Spitzenfabrikation und Seideverarbeitung („Barmer
Artikel“) und zur modernen Baumwollspinnerei des 19. Jahrhunderts Die E.
gehören nicht zur alten Unternehmer- und Honoratiorenschicht der ursprünglich
großbäuerlichen („meistbeerbten“) Bleichereibesitzer des Talgrundes, sondern
die seit dem 16. Jahrhundert nachweisbaren Vorfahren sind angesehene
Handwerker in Elberfeld gewesen; erst Benjamin (1642–98), der Ururgroßvater
von Caspar (siehe 3), erwirbt im „Bruch“, im Gelände günstigster Bleiche in
Unterbarmen, Grundbesitz.
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